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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, 27. April 2021, um 18:00 Uhr
im Großer Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderats-
sitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen 
gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der 
Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder 
Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als zwei Ange-
legenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern wird eine 
Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen 
richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst 
antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung 
auffordert.

Vorbehaltliche Einladung zur zweiten Sitzung: 
Ist der Gemeinderat wegen Abwesenheit von Mitgliedern an der o.g. 
Gemeinderatssitzung nicht beschlussfähig, muss eine zweite Sitzung 
stattfinden, in der er beschlussfähig ist, wenn mindestens drei Mitglieder 
anwesend und stimmberechtigt sind (§ 37 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeord-
nung). Das sich ausbreitende Corona-Virus erfordert derzeit ein schnelles 
Handeln und daher lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
hiermit – vorbehaltlich der Nicht-Beschlussfähigkeit des Gemeinderates 
bei der Sitzung am 27.04.2021 um 18 Uhr – zur zweiten Sitzung am 
27.04.2021 um 18:30 Uhr in den Großen Saal im Rathaus ein. 

Tagesordnung

Öffentlich

Einwohnerfragestunde
 
1.  Mobilitätskonzept für die Stadt Bretten: 
Information zum Sachstand und Erläuterung der weiteren Vorgehens-
weise bis zum Abschluss des Konzepts durch das Büro Planersocietät, 
Karlsruhe  
 
2.  Sanierungsgebiet "Westliche Vorstadt"
- Vorstellung der Ergebnisse der Vorbereitenden Untersuchungen
- Förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets durch Satzungsbe-
schluss  
 
3.  Beteiligung an der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW 
GmbH & Co. KG  
 
4. Neuvergabe Stromkonzessionsvertrag für die Stadtteile Bauerbach, 
Büchig, Dürrenbüchig, Neibsheim und Sprantal
- Festlegung der Vergabekriterien  
 
Offenlegung
 
5. Annahme von Spenden, Schenkungen, und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten; - Beschlussfassung über Einzelfälle  
 
Bekanntgaben
 
6.  Bekanntgabe der Entscheidungen des Oberbürgermeisters im Rah-
men der Satzung über die befristete Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Bretten 
 
Mit freundlichen Grüßen

Martin Wolff
Oberürgermeister
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*Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag un-
ter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter dem Link 
"Bürgerinfoportal" online abrufen. Sie erhalten die Gemeinderatsvorlagen 
auch in ausgedruckter Form zu den Öffnungszeiten an der Infotheke im 
Rathaus. Tel: 07252/921-108

**Hinweise:
Gemeinderatssitzungen fallen nicht unter das Versammlungsverbot der 
Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maßnah-
men gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung 
– CoronaVO). Dies erklärt sich daraus, dass der Gemeinderat keine Ver-
sammlung ist, sondern ein Organ im Sinne der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg und Teil der Exekutive. Daher können Einwohner*innen 
an der Sitzung teilnehmen und erhalten vor Ort eine Bescheinigung über 
den Besuch. 
Selbstverständlich werden die entsprechenden Hygienevorschriften im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses im Rahmen der Sitzung umgesetzt, 
um irgendwelche Risiken soweit wie möglich zu reduzieren.

Sanierung der Johann-Peter-Hebelschule 
wird mit zwei Millionen Euro gefördert

Im Rahmen des Schulsanierungs-
programms 2020 fördert das Land 
Baden-Württemberg 127 Sanierungs-
maßnahmen mit insgesamt 100 Milli-
onen Euro. Die Johann-Peter-Hebel 
Gemeinschaftsschule in Bretten 
erhält dabei eine Förderung in Höhe 
von rund zwei Millionen Euro. Mit 
den Fördergeldern können wichtige 
Investitionen vorgenommen wer-
den. Um für die Zukunft weiterhin 
die geforderten Qualitäten wie 
Raumanpassung an moderne schü-
lerzentrierte Lernformen, digitales 
Klassenzimmer und Inklusion bieten 
zu können, müssen in der Johann-
Peter-Hebelschule grundlegende 
Umbau- und Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt werden. Derzeit besu-
chen 434 Schülerinnen und Schü-
ler die Johann-Peter-Hebelschule, 
davon 226 die Grundschule und 
208 die Gemeinschaftsschule. Die 
Modelrechnung des statistischen 
Landesamtes geht bis zum Schul-
jahr 2028/29 von einer Zunahme 
der Schülerzahlen in den Grund-
schulen von rund 14 Prozent und 
bei den Gemeinschaftsschulen von 
rund 25 Prozent gegenüber dem 
Vergleichsjahr 2018/19 aus. Ziel 
der Sanierungsmaßnahme ist es 
eine zeitgemäße Lernumgebung zu 

schaffen, die sich an den Bedürf-
nissen der Schüler orientiert. Nach 
Ermittlung des Sanierungsbedarfs 
sind Umbaumaßnahmen der Gebäu-
detechnik sowie Sanitäreinrichtun-
gen, Brandschutzmaßnahmen, die 
Gewährleistung der Barrierefreiheit, 
Umbau und Optimierungen von 
Klassenzimmern sowie energetische 
Sanierungsmaßnahmen erforderlich. 
Eine besondere Herausforderung 
wird es sein, die Vorgaben des Denk-
malschutzes zu berücksichtigen. 
„Zusätzlicher Raumbedarf der Schu-
le, über die Sanierungsmaßnahme 
hinaus, wird derzeit durch die 
Fachämter der Stadt Bretten er-
mittelt und dann mit der Schule 
abgestimmt“ teilte Bürgermeister 
Nöltner mit. Die hieraus resultieren-
de zusätzlich benötigte Schulfläche 
kann nur im Rahmen eines Erwei-
terungsbaus geschaffen werden. 
Konzeptionell muss dieses mögliche 
Szenario bereits bei der Planung der 
Bestandsanierung berücksichtigt 
werden. 
Im Zuge der Antragsstellung für die 
Förderung wurde der Sanierungs-
bedarf geschätzt und wird im Zuge 
der weiteren Planungen nun genau 
bestimmt. Die erforderliche Vergabe 
der Architektenleistung ist aufgrund 
des Bauvolumens europaweit auszu-
schreiben und wird derzeit vorbe-
reitet, so dass mit der eigentlichen 
Planung begonnen werden kann.
Die Vorgabe im Förderbescheid 
ist es, die Sanierungsmaßnahme 
innerhalb von vier Jahren baulich 
abzuschließen.
„Wir investieren so viel wie nie zuvor 
in unsere Schulen, sichern damit den 
Schulstandort Bretten und bringen 
wichtige Modernisierungsmaßnah-
men voran", freut sich Oberbürger-
meister Martin Wolff.

Edith-Stein-Gymnasium erhält 
1.500 Euro als Energiesparprämie

Bürgermeister Michael Nöltner (links) überreichte symbolisch die Energiesparprämie in 

Höhe von 1.500 Euro an Schulleiter Daniel Krüger (rechts) und Petra Wigand als Leiterin 

der Energie AG.            Foto: Stadt Bretten

Bereits im Mai 2019 wurde ein 
Energie-Einspar-Projekt zwischen 
dem Edith-Stein-Gymnasium und 
der Stadtverwaltung Bretten ver-
einbart, um ein Bewusstsein für das 
Thema zu schaffen und konkrete 
Energieeinsparpotentiale in der 
Schule zu ermitteln. Bis März 2020 
konnten dann durch die Aktivitäten 
der Energie AG bestehend aus Lehr-
kräften, Hausmeistern sowie Schü-
lerinnen und Schülern bereits zehn 
Prozent Wärme und 15 Prozent 
Strom eingespart werden. Dieses Er-
gebnis wurde innerhalb der letzten 
zwölf Monate sogar noch gesteigert. 
Die Gesamteinsparungen in diesem 
Zeitraum belaufen sich auf rund 
4.500 Euro. Ein beachtlicher Erfolg, 
zu dem Bürgermeister Michael 
Nöltner am vergangenen Mittwoch 
gratulierte. „Es ist beeindruckend 
wie viel allein durch eine Verhal-
tensänderung bewirkt werden kann 
und das ganz ohne Komfort-verlust. 
Mit diesem Projekt wird das wich-
tige Thema Klimaschutz schon bei 
unseren Kleinen großgeschrieben“.

Symbolisch überreichte Bürgermeis-
ter Nöltner zusammen mit Fabian 
Dickemann, dem kommissarischen 

Leiter des Amts für Bauen, Gebäu-
demanagement und Umwelt einen 
Scheck in Höhe von insgesamt 1.500 
Euro an Daniel Krüger, den Schul-
leiter des Edith-Stein-Gymnasiums 
und an die Leiterin der Energie AG, 
Petra Wigand. 
Es handelt sich um ein Drittel der 
eingesparten Energiekosten, das 
der Schule als Belohnung für den 
sorgsamen Umgang mit Energie zur 
freien Verfügung steht. Ein weiteres 
Drittel verbleibt bei der Stadt und 
wird zweckgebunden für energiespa-
rende Maßnahmen am Edith-Stein-
Gymnasium verwendet. Um welche 
Maßnahme es sich dabei handeln 
soll, wurde bereits während des Tref-
fens besprochen: in Bereichen ohne 
direktes Tageslicht sollen Lampen 
mit Aktivitätssensoren eingebaut 
werden, um ein dauerhaftes Bren-
nen der Beleuchtung zu verhindern. 
Das letzte Drittel der Einsparungen 
verbleibt bei der Stadtverwaltung, 
die in Hinblick auf den Umwelt-
schutz bereits zu Jahresbeginn im 
Bereich des Schuleingangs und der 
Essensausgabe eine Nachrüstung 
der bestehenden Deckenbeleuchtung 
mit energiesparen-den LED-Leucht-
mitteln durchgeführt hat.

Die Johann-Peter-Hebel Gemeinschaftsschule 
ist eine von 127 Schulen in Baden-Württem-
berg, die vom Schulsanierungsprogramm 
profitieren wird.     Foto: Stadt Bretten

Liebe Brettenerinnen und 
Brettener,
die Corona-Pandemie hält uns 
weiter in Atem und wird uns als 
Stadtverwaltung und jeden Einzel-
nen von Ihnen noch eine Weile 
beschäftigen. Wir alle haben eine 
gemeinsame Aufgabe zu meistern: 
die Infektionszahlen in Bretten und 
im Landkreis, die mit Verschärfun-
gen und Lockerungen der Corona-
Verordnung einhergehen, möglichst 
gering zu halten. 
Um das Infektionsgeschehen in 
Grenzen zu halten, wurden beim 
DRK Büchig und beim DRK 
Gölshausen weitere Teststellen ein-
gerichtet und damit die Teststelle 
des DRK in der Kernstadt und 
weitere Angebote der Apotheken 
ergänzt (Hierzu erfahren Sie mehr 
auf Seite 4 im Amtsblatt).
Flankierend dazu wird in den 

Brettener Schulen und Kindertages-
einrichtungen getestet. In der ver-
gangenen Woche wurden dort 7.400 
Selbsttests verteilt und in Kürze 
dürfen Kita-Kinder regelmäßig soge-
nannte Lolli-Tests machen, die eine 
Überprüfung der Infektionsfreiheit 
auf spielerische Weise ermöglichen. 
Parallel dazu erhalten die Brettene-
rinnen und Brettener nach und nach 
die Gelegenheit, sich gegen Covid-19 
impfen zu lassen – entweder in 
den Kreisimpfzentren oder beim 
Hausarzt. Wenn Sie 60 Jahre und 
älter sind oder Angehörige betreuen 
und noch nicht geimpft sind, dann 
wenden Sie sich an Ihren Hausarzt 
oder versuchen über die Seite www.
impfterminservice.de oder über den 
Patientenservice unter der Nummer 
116117 in einem der Impfzentren ei-
nen Impftermin zu erhalten. Leider 
ist der Impfstoff immer noch knapp, 
so dass derzeit nicht alle eine Imp-
fung erhalten können, aber es lohnt 
sich, es zu versuchen. 
Allen über 80-Jährigen wurde in ei-
ner Impfaktion, die die Stadtverwal-
tung gemeinsam mit dem Landrat-
samt durchgeführt hat, eine Impfung 
im Hallensportzentrum in Bretten 
angeboten. An drei Tagen, am Kar-
freitag, Samstag und Ostermontag, 
haben so rund 400 Seniorinnen und 
Senioren ihre erste Impfung und 
einen Termin für die Folgeimpfung 
erhalten. Diese Impfaktionen mit 
mobilen Impfteams haben sich in 
Seniorenheimen und für Menschen 
über 80 Jahren bewährt, für die der 
Weg zu den Impfzentren oder dem 

Arzt oft beschwerlich ist. Immer 
das Infektionsgeschehen im Blick, 
Testen, Impfen und umsichtiges 
Verhalten sind wichtige Maßnah-
men, um das Infektionsgeschehen 
zu beherrschen. 
Auch unsere Wirtschaft gilt es zu 
unterstützen und über die Zeit 
der Pandemie hinweg am Leben 
zu erhalten. Was wäre die Stadt 
Bretten ohne ihre Gastronomie? 
Tourismus, Einzelhandel und Gast-
ronomie bedingen sich gegenseitig. 
Wir sind stolz auf das vielfältige und 
hochwertige kulinarische Angebot 
in Bretten und unterstützen unsere 
Gastronomiebetriebe darin, Ihre 
Angebote auch dann schmackhaft zu 
machen, wenn der Besuch im Lokal 
nicht möglich ist. 
Der Brettener Fotograf und Künstler 
Thomas Rebel hat die Liste um ein 

Foto ergänzt, das Lust auf die kuli-
narischen Angebote macht. 
Innerhalb nur weniger Tage haben 
sich 18 Gastronomiebetriebe in 
die Gastro-Liste eingetragen. Kun-
dinnen und Kunden finden diese 
auf der Webseite der Stadt Bretten 
unter www.bretten.de und unter 
www.erlebebretten.de. Die Gastro-
Liste kann als PDF heruntergela-
den und ausgedruckt werden. Die 
Liste ist dynamisch und wird auf 
den oben genannten Seiten immer 
aktuell gehalten. Sie ist offen für 
weitere Gastronomiebetriebe in 
Bretten. Unter presse@bretten.de 
oder telefonisch bei Susanne Maske 
unter der Durchwahl 07252 921-105 
erhalten Sie weitere Informationen. 
Ihre Stadtverwaltung wünscht 
Ihnen viel Freude bei der Auswahl 
Ihrer Lieblingsgerichte. 

Die Liste der Gastronomiebetriebe in Bretten auf www.bretten.de verschafft einen Über-

blick über die kulinarischen Angebote.

Foto: Thomas Rebel

Essen abholen und bringen lassen: Liste Brettener Gastronomen unter www.bretten.de
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in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung 
unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche
Stellenausschreibungen:

• Leiter/in des Sachgebiets, „Ratsangelegenheiten, Städtepartnerschaften“ 

(m/w/d)

• Sachbearbeiter/in (m/w/d), "Ratsangelegenheiten, Städtepartnerschaften"

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bereich Straßenverkehrs-/ Bußgeldbehörde

• Stadtplaner/in bzw. Raumplaner/in (m/w/d)

• Hausmeisterkoordinator/in (m/w/d) 

• Hausmeister/in (m/w/d) Ruit

• Gemeindearbeiter/in (m/w/d) Ruit

• Ausbildungsstelle als Gärtner/in, (m/w/d) Fachrichtung Garten- und 

Landschaftsbau

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im städtischen Kindergarten Drachenburg 

(m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 

gerne zur Verfügung.  Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenan-

gebot gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem 

späteren Zeitpunkt erneut.

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

Sterbefälle:
30.03 Gisela Anna Attig geb. Diener, Sperbelhecke 5, 81 Jahre

08.04. Gerda Elfriede Kremling geb. Tesche, Melanchthonstr. 61, 95 Jahre

10.04. Elisabeth Henning geb. Wädt, Derdinger Str 7, 86 Jahre

11.04. Karl Schmidt, Eichenstr 35/1, 68 Jahre

14.04. Christine Kutscherauer geb. Hermann, Schillerweg 7, 95 Jahre

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 11.04 bis 18.04.2021

Verkehrshinweise

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere
Ausgaben des Amtsblatts online lesen: www.bretten.de

Rund 4,2 Millionen Euro für die 
Kläranlage in Heidelsheim

In zwei Bauabschnitten soll die 
Kläranlage des Abwasserverbands 
Weißach und Oberes Saalbachtal 
in Heidelsheim auf der Gemarkung 
Bruchsal erweitert und ertüchtigt 
werden. Hintergrund der Maßnah-
men sind die gestiegenen wasserwirt-
schaftlichen gewässerökologischen 
Anforderungen. Das Abwasser wird 
derzeit durch vorgeschaltete Denitri-
fikation und simultane Phosphoreli-
mination behandelt. Die Kläranlage 
wird mittlerweile von 150.000 Ein-
wohnern belastet – damit wird sie 
fortan der Größenklasse 5 zugeord-
net. Zur Entlastung der Regenwasser-
behandlung und Minimierung von 
Gesamtemissionen wird der maxima-
le Mischwasserzufluss der Kläranlage 
von aktuell 750 Liter pro Sekunde auf 
1.000 Liter pro Sekunde angehoben. 
Vor Ort verschaffte sich auch Ober-
bürgermeister Martin Wolff ein Bild 
über den aktuellen Planungsstand 
beim Abwasserverband Weißach und 
Oberes Saalbachtal. 
"Es ist sehr erfreulich, dass die 
Baumaßnahme für den ersten Bau-
abschnitt mit rund 4 Millionen Euro 
zum Beginn des Neubaus im Januar 
2021 gefördert wird. Aktuell wird die 
Entwurfsplanung für den Bereich 
der Biologige und der mechanischen 
Reinigungsstufe erstellt", so der 
Oberbürgermeiser.

Überblick über das 
Gesamtkonzept
Bauabschnitt I:
abgeschlossen
- Verbesserung der Abscheidekapazi-
tät und hydraulischen Leistungsfähig-
keit der drei 
- bestehenden Nachklärbecken durch 
Optimierung der Mittelbauwerke
- Erweiterung der Energieversorgung 
um zukünftig den zu erwarteten hö-
heren Energiebedarf der Anlage nach 
ihrer Ertüchtigung und Erweiterung 
zu decken
in Ausführung
- Erweiterung der Anlage zur wei-
tergehenden Phosphorelimination 
durch Flockungsfiltration
- Erweiterung der Anlage um eine 
Spurenstoffelimination / 4. Reini-
gungsstufe durch Dosierung von 
Pulveraktivkohle (PAK) in Kontakt-
becken und anschließender Abtren-
nung in der Flockungsfiltration
Bauabschnitt II 
In der Entwurfsplanung und 
Vorplanung
- Steigerung der vorhandenen Reini-
gungsleistung für Stickstoff durch 
eine Erweiterung der biologischen 
und mechanischen Reinigungsstufe 
mit Erhöhung des Belebungsvolu-
mens
- Sanierung/Erneuerung des Betriebs-
gebäudes

Im ersten Bauabschnitt wird die Kläranlage in Heidelsheim gerade zur weiteren Phosphoreli-
mination durch Flockungsfiltration erweitert.           Foto: Stadt Bretten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Ehrenamtliche,
gemeinsam mit Ihnen möchten wir das bürgerschaftliche Engagement in 
Bretten stärken. Innerhalb unseres Bürgerbeteiligungsprozesses „Engagement 
vernetzt Bretten“ haben Sie die Möglichkeit an unserer zweiten anwenderbe-
zogenen Umfrage teilzunehmen. Dabei haben Sie nun die Gelegenheit Ihre 
Meinungen und Ideen für die Plattform einzubringen. Gerne dürfen Sie die 
Umfrage auch an weitere Personen weitergeben. Zur Umfrage gelangen Sie 
unter www.bretten.de/engagement. Der Befragungszeitraum endet am 10. 
Mai 2021.
Außerdem möchten wir auf die zweite Werkstatt für alle Brettener Bürgerinnen 
und Bürger am Montag, 17. Mai 2021 um 18 Uhr hinweisen. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis spätestens Montag, 10. Mai 2021 unter engagement@
bretten.de zur Veranstaltung an.

Weitere Informationen und aktuelle Updates finden Sie ebenfalls unter www.
bretten.de/engagement.

 
    Aktuelles zu 

Zweite anwenderbezogene 
Bürgerumfrage

Städtischer Friedhof Bretten

Feld 25 Grab Nr. 028
Die Ruhezeit der o.g. Grabstätte von Lore Selma und Erwin Schrumpf 
ist am 19.02.2021 abgelaufen.
Die Nutzungsberechtigten werden gebeten, die Grabstätte bis 31.05.2021 
räumen zu lassen und dies anschließend der Stadtverwaltung Bretten, Ord-
nungsamt, Friedhofsverwaltung, Zimmer 227, Tel. 07252/921-324 mitzuteilen.

Gemeinsames Arbeiten 
an der Online-Plattform 

Am Samstag, 17. April.2021 fand ein so genannter Hackathon mit einem 
kleiner Testgruppe von unterschiedlichen Vereinen im Rahmen des Bürger-
beteiligungsprozesses „Engagement vernetzt Bretten“ statt. Miteinander und 
Füreinander haben die Vereinsvertreterinnen und Vertreter unter Anweisung 
der Projektgruppe der Stadtverwaltung Bretten, der Agentur Bächle & Spree 
vertreten durch Jonathan Heimburger sowie unserer Programmbetreuerin Ka-
thrin Demand von Retis die ersten Vereinswebseiten sowie die übergreifende 
Engagementplattform erstellt und verknüpft. 

Diese Veranstaltung wurde genutzt um einen direkten Draht aufzubauen und 
sich mit der Software Chayns in einer „Profirunde“ vertraut zu machen. Die 
Ergebnisse dieser Veranstaltung möchten wir allen Interessierten im Rahmen 
der zweiten Werkstatt für alle Brettener Bürgerinnen und Bürger am Montag, 
17. Mai 2021 um 18 Uhr präsentieren. 

Teilsperrung Breitenbachweg 
Aufgrund von Neubauarbeiten im Zuge des zweiten Bauabschnitts der 
Wohnanlage „Weissachgrün“ wird im Breitenbachweg im Zeitraum Montag, 
06.04.2021 bis voraussichtlich Ende 2022 der nördliche Gehweg gesperrt 
sowie die Fahrbahn eingeengt. Fußgänger und Radfahrer werden gemeinsam 
auf einem abgetrennten Streifen entlang der Baustelle geführt. Der Fahrverkehr 
wird in beiden Richtungen aufrechterhalten. Die Einrichtung erfolgt teilweise 
parallel zum ersten Bauabschnitt, welcher sukzessive zurückgebaut wird. 
Linienverkehr L 141, 146 
Mit dem sukzessiven Rückbau des ersten Bauabschnitts voraussichtlich ab 
Sommer 2021 wird die Haltestelle „Schulzentrum“ der Buslinien 141 und 146 
wieder an die ursprüngliche Stelle zurückverlegt.

Vollsperrung Gewerbestraße 
Aufgrund von u.a. Kanalbauarbeiten wird die Gewerbestraße ca. zwischen Nr. 
11 und Nr. 18 im Zeitraum Montag, 15.03.2021 bis voraussichtlich Montag, 
31.05.2021 abschnittsweise für den Fahrverkehr gesperrt. Die Arbeiten erfolgen 
in 5 Bauabschnitten. In den Abschnitten 1 sowie 4 und 5 kann im Baustellenbe-
reich der Anliegerverkehr auf einer Behelfsfahrbahn aufrechterhalten werden.  
In Abschnitt 2 und 3 (ca. KW 12 - 16) muss auf Grund der Lage des Grabens die 
Gewerbestraße im Baubereich für den gesamten Fahrverkehr gesperrt werden  
(einschließlich Anlieger). Grundstückseinfahrten werden nach Absprache mit 
der Baufirma gewährleistet. 

Hochbauarbeiten Sparkasse Engelsberg
Aufgrund von Hochbauarbeiten wird am Engelsberg der nördliche Gehweg 
im Bereich der Sparkasse im Zeitraum Donnerstag, 01.04.2021 bis vor-
aussichtlich Freitag, 31.12.2021 weiterhin gesperrt sein. Um eine sichere 
Querung der Fahrbahn zu ermöglichen wird provisorisch eine signalisierte 
Fußgängerquerung eingerichtet. Zusätzlich wird die Fahrbahn eingeengt; es 
werden jedoch alle Fahrbeziehungen aufrechterhalten

Teilsperrung Pforzheimer Straße (B 294) 
Aufgrund von Straßenbauarbeiten an der Kreisverkehrsanlage Pforzheimer 
Straße (B 294) / Ruiter Straße wird die Pforzheimer Straße (B 294) im Zeitraum 
Montag, 15.03.2021 bis längstens Dienstag, 01.06.2021 im Umfeld der 
Kreisverkehrsanlage für den Fahrverkehr in Richtung Pforzheim gesperrt (frei 
bis Einfahrt Hagebaumarkt). Der Fahrverkehr in Richtung Bretten / Karlsruhe 
wird während der gesamten Bauzeit weiterhin auf der Pforzheimer Straße ge-
führt, in der zweiten Bauphase jedoch auf der Gegenfahrbahn. Es erfolgt eine 
innerörtliche Umleitung über die Hermann-Beuttenmüller-Straße. In der ersten 
Bauphase sind die Ein-/Ausfahrten Ruiter Straße bzw. Kraichgau Center nicht 
betroffen. In der zweiten Bauphase ab voraussichtlich Montag, 29.03.2021, 
werden diese Einmündungen in beiden Richtungen gesperrt! Das Kraichgau 
Center ist dann nur über die Hermann-Beuttenmüller-Straße erreichbar. Der 
Wannenweg / die Ruiter Straße werden zur Sackgasse. 
Linienverkehr L 733  
Hiervon betroffen ist aufgrund der Sperrung in der Pforzheimer Straße / 
Ruiter Straße auch der Linienverkehr der Linie 733. Die Busse werden über 
die gesamte Bauzeit in beiden Richtungen über die Ruiter Straße / K 3569 
umgeleitet. 
In der Ruiter Straße werden Ersatzbushaltestellen eingerichtet. Es entfallen 
die Haltestellen Pforzheimer Straße sowie Hohberghaus. 

Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz

Brettener Wochenmarkt auf dem Marktplatz – unsere Wochenmarkt-
teilnehmer stellen sich vor. Jeden Mittwoch und Samstag von 8 – 13 Uhr 
finden Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach Lecker ist!
Schauen Sie doch mal am Fischspezialitätenstand von Frau Gocht vorbei

Auf dem Wochenmarkt ist das Tragen einer medizinischen Maske 
Pflicht! Bitte beachten Sie auch die aktuell geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen und halten Sie die Richtung der Warteschlan-
gen ein. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Weitere Infos unter:
www.erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Zu den beteiligten Vereinen gehört auch der Förderverein der Grundschule Rinklingen 
vertreten durch Lars Vollmer und Achim Baier.          Foto: Stadt Bretten 
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Wer diesen Weg in Ruhe geht, an mancher 
Stelle was zu lesen steht
aus der Natur, dem Ort, dem Leben, was 
sich im Lauf der Zeit ergeben.
Wer will beteiligen sich an den Gedanken, 
für diese gibt es keine Schranken. 
Alfred Hagmann, Büchig 

Der Rundweg in Büchig, der einer 
türkisen Markierung folgt, ist mit sei-
nen 3,1 km und nur 62 hm ideal für 
einen kleinen Spaziergang am Abend. 
Die Wanderung, die nicht länger als 
eine Stunde dauert, beginnt an der 
Ecke Frühlingsstraße/Pfuhlstraße in 

Büchiger Gedichteweg – Denkanstöße am Wegesrand

Büchig und führt durch die schöne 
Kraichgaulandschaft. 
Das Besondere an der Strecke sind 
die Gedichtetafeln am Wegesrand. 
Sie machen die Wanderer in regel-
mäßigen Abständen mit kurzen Ge-
schichten, mehrzeiligen Versen und 
Anekdoten auf Sitten und Gebräuche, 
Landschaftsbilder, Jahreszeiten und 
Naturphänomene rund um Büchig 
aufmerksam. Die Texte wurden von 
„waschechten“ Büchigern sowie Fans 
des Stadtteils Büchigs eingereicht und 
sorgfältig ausgewählt. Oft sind Wahr-
nehmungen und Eindrücke in der 

Natur nur flüchtig und oberflächlich. 
Wer sich auf dem Büchiger Gedichte-
weg Zeit nimmt und seinen Gedanken 
freien Lauf lässt, wird beim Lesen der 
Texte vielleicht erfahren, dass so vieles 
Alltägliche um uns herum eine durch-
aus höhere Wertschätzung verdient. 
Vor Kurzem wurde am Büchiger Ge-
dichteweg ein Hügelsofa installiert, 
so dass die Wanderer eine gemütliche 
Pause mit schönem Blick auf das Land 
der 1.000 Hügel genießen können.  
Für weitere Infos zu den Wegen 
besuchen Sie die Seite www.erlebe-
bretten.de. Hier können Sie sich 
auch das Wanderbooklet mit allen 

Tourenvorschlägen in und um Bretten 
herunterladen oder kontaktieren Sie 
die Tourist-Info Bretten. Sie steht Ih-
nen telefonisch, per Email oder nach 
vorheriger Terminvereinbarung per 
„Collect-Service“ zur Verfügung:

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3
75015 Bretten
Tel.: 07252 58371-0
Email: tourist-info@bretten
www.erlebe-bretten.de

Öffnungszeiten:
Mo-Do 9-18 Uhr und Fr 9-13 Uhr

Gedichtetafel am Wegesrand               Fotos: Thomas Rebel

„Büchiger Gedichteweg“       Quelle: Lieblingstouren rund um Bretten

Heute wird Büchig in der Reihe der 
Stadtteilporträts etwas näher vorge-
stellt. 
In Büchig sind frühe Siedlungsspuren 
aus der Bronzezeit und auch später 
von einer römischen Niederlassung 
festgestellt worden. Erwähnt wird das 
Dorf allerdings erst im Jahr 1290 in 
einer Urkunde, in der ein Hof namens 
„Buche“ genannt wird. Der Ortsname 
stammt von dem althochdeutschen 
Wort „buoh“ oder dem mitteldeut-
schen Wort „buoch“ ab, welche beide 
„Wald“ oder „Buchenwald“ bedeuten, 
was auf die Lage des Dorfes zurückzu-
führen ist. Bereits 1531 wurde 
der heutige Name „Büchig“ 
festgelegt, was im Vergleich zu 
den meisten anderen Stadttei-
len Brettens ziemlich früh der 
Fall ist. 
Nach den ersten Erwähnungen 
lag die Macht über den Ort in 
mehreren Händen – der Besitz wech-
selte von den Gebrüdern Luzo und 
Albert von Nordheim unter anderem 
zu Heinrich von Berwangen. Bis 
zum Jahr 1802 gehörte Büchig zum 
Gebiet des Hofstifts Bruchsal-Speyer 
und wurde zwischenzeitlich kurz dem 
Landamt Bruchsal zugeordnet, bevor 
es 1810 dem Amtsbezirk Bretten zuge-
wiesen und 1974 offiziell als Stadtteil 
von diesem eingegliedert wurde. 
Wissen Sie, weshalb die Büchiger 
scherzhaft „Frösche“ genannt wer-
den? Diesen Necknamen verdanken 
die Bewohner den Fröschen, die im 
sumpfigen Gebiet rund um Büchig 
lebten und vor allem im Frühsommer 
ein allnächtliches Konzert veran-

Stadtteil-Spezial

Büchig

Die Ortsverwaltung Büchig mitten im Ortskern    Fotos: privat

Spaziergang entlang des Büchiger Gedichtewegs        

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr 9-13 Uhr 
www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
Tel.: 07252 58371-0 
Email: touristinfo@bretten

Online positiv auftreten und wirken, AM 50611

Sich vor der Kamera kurzfristig in Online-Veranstaltungen gut zu verkaufen 
und geschickt in Szene zu setzen ist das A und O, um eine gute Beziehung 
zu den Teilnehmer*innen aufzubauen. Rasch auf den Punkt zu kommen, 
Spannung zu erzeugen, mit Körpersprache und lexibler Stimmführung 
Inhalte zu unterstützen, stellen wichtige Faktoren für erfolgreiche Online-
Veranstaltungen dar. 
Di 11.05., 18:00-21:00 Uhr, EUR 32,00

gesundaltern@bw: 

Telemedizin - Fernbetreuung und Fernüberwachung, AM 30310

Telemedizin bedeutet, dass ohne Zeitverzug und über weite Strecken 
hinweg eine Betreuung von Patient*innen stattinden kann. Das kann 
zum Beispiel eine Therapie, Diagnostik oder Beratung sein. 
Di 18.05., 18:00-19:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Hinter den Kulissen - die Folgen des Smartphone-Booms, AM 

11100

Welche Probleme gibt es entlang der Wertschöpfungskette von Smart-
phones und was muss getan werden, damit diese fair und nachhaltig 
wird?
Mi 19.05., 19:30-21:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

vhs Bretten
Melanchthonstr. 3  
Tel.: 07252 58371-0 
Email: vhs@bretten
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Smart Democracy: Smarte Mobilität für Alle - Wie gestalten wir 

die Verkehrswende? AM 10402 

Wollen wir unsere Klimaziele einhalten, müssen wir unsere Mobilitäts-
systeme verändern. Aber wie gelingt dieser Wandel sozial, ökologisch 
und ökonomisch nachhaltig und gerecht? Wie verbinden wir die An-
forderungen urbaner Zentren mit denen ländlicher Regionen? Diese 
und weitere Fragen wollen wir mit Ihnen diskutieren.
Di 04.05., 19:00-21:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 

Elternkurs: Kämpfst Du noch - oder erziehst du schon?, AM 

10520-1

Dieser Kurs führt durch die schweren Phasen der Kindererziehung: 
sie nimmt sich sowohl den Trotzphasen des Kleinkindes, wie auch der 
Zeit der Pubertät an. Anhand einfacher und gut umsetzbarer Schritte 
gelingt Eltern eine konsequente und warme Erziehung Ihres Kindes.  
Mi 05.05., 19:00-20:30 Uhr, 3 mal, EUR 60,00

Volkshochschule Bretten

Online-Kurse und Webseminare

Habe ich Follower, von denen ich nichts weiß? Der Einluss 
von Big Data auf unseren Alltag, AM 10070

Das Preisgeben von persönlichen Informationen gehört zum digitalen 
Alltag. Was mit diesen Daten passiert, ist uns meist nicht bewusst. 
Der Begriff Big Data wird mit der Verletzung von Persönlichkeits-
rechten und zunehmender Überwachung in Verbindung gebracht. In 
der Sammlung von großen Datenmengen liegen jedoch gleichzeitig 
Chancen und Innovationspotentiale. Wie können wir selbstbestimmt 
mit unseren Daten umgehen? Welchen Nutzen kann uns das Sam-
meln großer Daten bringen?
Teilnahmelink: www.volkshochschule.de/livestream
Mi 19.05., 19:00-20:15 Uhr, Teilnahme ist kostenlos.

stalteten. Manch einer erinnert sich 
vielleicht auch an den deutlich älteren 
Necknamen „Spengler“, welcher sich 
darauf beruft, dass die Dorfbewohner 
früher ihre meist sehr geringen Löh-
ne mit der Herstellung von Löffeln 
und ähnlichem aufgebessert haben. 
Diese Tätigkeit wird als „Spengeln“ 
bezeichnet. 
Das Wappen Büchigs zeigt ein silber-
nes Hufeisen auf blauem Untergrund. 
Bereits 1760 gab es erste Nachweise 
eines Fleckensiegels, welches ein von 
Palmenzweigen umgebenes Hufeisen 
zeigt, über dem ein geflügelter En-

gelskopf zu sehen war. Der 
Einfachheit halber hat man 
diese zusätzlichen Verzie-
rungen weggelassen und so 
1911 das heutige Wappen 
festgelegt. 
Das früher rein landwirt-
schaftliche und etwas abgele-

gene Dorf hat sich in der Nachkriegs-
zeit zu einer reizvollen Wohngemeinde 
mit dörflichem Charakter entwickelt. 
Durch die Grundschule mit Mittages-
sen und Hausaufgabenbetreuung, dem 
Angebot der Ganztages-Betreuung im 
Kindergarten und den vielen Vereinen 
ist Büchig ein familienfreundlicher 
Ort geworden. Beim 20. Landeswett-
bewerb 1999-2001 "Unser Dorf soll 
schöner werden – Unser Dorf hat 
Zukunft" gewann Büchig sogar die 
Silbermedaille. Außerdem gibt es 
seit 2019 einen „Gedichteweg“ rund 
um das Dorf, auf welchem Wanderer 
mit Geschichten, Anektdoten und 
ähnlichem die idyllische Landschaft 
genießen können. 

Zur Osterzeit wird alljährlich auf dem Dorfbrunnen die weit über Büchig hinaus bekannte 
Osterkrone montiert.

TechnologieRegion Karlsruhe erfolgreich bei RegioWIN 2030
Die TechnologieRegion Karlsruhe ist 
ausgezeichnet. Am 14. April 2021 wur-
de sie beim RegioWIN Wettbewerb 
des Landes Baden Württemberg (Re-
gionale Wettbewerbsfähigkeit durch 
Innovation und Nachhaltigkeit) für 
ihren Wettbewerbsbeitrag und ihre 
regionale Entwicklungsstrategie bis 
zum Jahr 2030 prämiert. Besonders 
hervorzuheben: Die TRK gehört zu 
den wenigen Regionen, bei denen alle 

drei eingereichten Leuchtturmpro-
jekte ausgezeichnet wurden. Damit 
erhalten diese eine Förderung in H ö 
he von zusammen 19 Millionen Euro, 
unter anderem aus dem europäischen 
Fördertopf für regionale Entwicklung 
(EFRE). Insgesamt wird RegioWIN 
damit ein direktes Investitionsvol 
umen von 31,1 Millionen Euro auslö 
sen und insbesondere die Innovations-
kraft der TRK weiter beschleunigen. 

Über die Prämierungen freut sich der 
Aufsichtsratsvorsitzende der Techno-
logieRegion Karlsruhe GmbH Dr. 
Frank Mentrup, Oberbürgermeister 
der Stadt Karlsruhe: „RegioWIN ist 
für die TechnologieRegion Karlsruhe 
ein wichtiger Motor, um Innovationen 
in den Bereichen Energie, Mobilität 
und Digitalisierung zu entwickeln und 
umzusetzen. Die hier etablierten Pro-
jekte und Netzwerke sind erfolgreich, 

weil Kommunen, Wissenschaft und
Wirtschaft darin eng miteinander 
zusammenarbeiten.“ Die Technolo-
gieRegion Karlsruhe GmbH hatte als 
Lead Partner die Gesamtkoordination 
über etliche regionale Akteure aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Kommu-
nen inne, die in intensiver Zusammen-
arbeit vier Schlüsselprojekte und drei 
Leuchtturmprojekte erarbeitet haben. 
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Die facebook-Inhalte 
der Stadt Bretten

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
bretten.stadt 

Folge uns unter 
#stadtbretten

Die Stadt Bretten ist 
auch auf Instagram 
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Kindermalwettbewerb zum Thema:
Mein Schutzengel...

Werke des Brettener Künstlers Willi Gilli 
sind erneut „Im Rahmen der 

Möglichkeiten“ zu sehen

Im wöchentlichen Wechsel präsentie-
ren sechs Künstlerinnen und Künstler 
ihre Arbeiten im ehemaligen Schuh-
Sauer in der Weißhoferstr. 14. Der 
Ausstellungszyklus wird durch das 
Amt für Bildung und Kultur gefördert.  
Nach Werken von Joachim Czichon 
sind ab dem 24. April zwei Arbeiten 
von Willi Gilli zu sehen. 
Kleine Skulptur: a.d.S. > Die Brüder 
Hypnos und Thanatos < 2020, Nuss-
baumholz, Schellack poliert, Höhe 
55 cm
Bild: a.d.S. > Die Wasser des Exils < 
2013, Tempera auf Leinwand, 160 x 
130 cm

"Die Holzskulpturen aus der Serie > Hyp-
nos und Thanatos< stehen für die engste 
Verwandtschaft von Leben und Tod, für 
die Gleichstellung in dieser Welt und 
Natur. Wir üben jeden Tag im Schlaf den 
nächsten Schritt in ein anderes Konzept.
Hier zeigt sich das Spiel von Dichte, 
Durchlässigkeit, Weichheit, auch Wär-
me im Material und die Offenheit, sich 
öffnen wie im Traum für das Licht, 
Durchsicht in andere Situationen.
Auch wenn wir uns noch so bemühen, 
wir entrinnen dem nicht, weder mit der 
Medizin noch mit der Pharmazie. Diese 
Haltung zeigt unser Missverhältnis zur 
Natur, deren Kind wir sind, ja wir sind 
Natur.

Das Bildnis > Die Wasser des Exils < 
spiegelt unsere Situation von Innen und 
Außen, Hier und Dort, Hüben und Drü-
ben, von Jetzt und Dann irgendwann, in 
dem uns verordneten Exil vom Leben, 
dem ausgebremsten Sein, angstbesetzt, ein 
Verharren in der Illusion, der schmerzli-
chen Trennung von Freiheit, Tiefe und der 
vermeintlichen Kälte der Empfindungen, 
die nur Klarheit versprechen.
Diese Malerei besteht aus mehr als 50 
Schichten, die aktuelle wie rudimentäre 
Überlagerungen von Gefühl, den Gefüh-
len hinter den tragenden Erfahrungen, die 
wieder Erkenntnisse evozieren und doch 
immer wieder von Trugbildern überlagert 
werden, aus der doch Hoffnung keimt."

(Willi Gilli)

Willi Gilli               Foto: Werner Schmidt

Starkregen-App nun verfügbar

Rechtzeitig vor der nächsten Gewit-
tersaison stellen die Städte Bretten 
und Bruchsal ihren Bürgerinnen und 
Bürgern die neue „Starkregen-App“, 
als Ergänzung zum bereits etablierten 
Starkregen-Frühalarm-System (kurz 
FAS) der Firma SPEKTER, zur Ver-
fügung. Die App kann über „www.
starkregen.de“ im jeweiligen App Store 
heruntergeladen werden. Das FAS 
erkennt einen für Bretten kritischen 
Starkregen und warnt aktiv per SMS, 
E-Mail oder Telefonanruf. Die War-
nung erfolgt in drei Stufen und enthält 
Informationen zur Gefahrenlage sowie 
Vorsorge und Verhalten. Sensoren in 
Bretten messen hierzu in Echtzeit 
Regenmengen und Wasserstände. 
Die gewonnene Zeit hilft Schäden 
abzuwehren und im Extremfall Leib 
und Leben zu schützen.

Oberbürgermeister Martin Wolff hat 
das Starkregen-Frühalarmsystem FAS 
bereits 2019 in Bretten als erste Stadt 
in Baden-Württemberg eingeführt. 
“Mit dem Starkregen-Frühalarm bietet 
die Stadt ihren Bürgern eine persön-
liche Alarmierung zur frühzeitigen 
Starkregenabwehr. Per Benachrich-
tigung erhalten Sie gebietsbezogene 
Warnungen und werden über das 
richtige Verhalten im Ernstfall infor-
miert“, so Oberbürgermeister Martin 
Wolff. Feuerwehrkommandant Oliver 
Haas sieht in der digitalen Alarm- und 
Einsatzplanung mit Integration des 
Starkregen-Frühalarm-Systems ein 
enormes Potenzial, da man sich mit 
realen Messdaten in Echtzeit einen 
Überblick über die Lage verschaffen 

kann und es dadurch möglich ist, 
frühzeitig zum Beispiel Unterführun-
gen zu sperren oder Evakuierungen 
vorzunehmen.

Die neue Starkregen-App steht Ihnen 
ab sofort unter https://www.starkre-
gen.de/starkregen-app.html  zur Verfü-
gung. Sie kann über die jeweiligen App 
Stores für iOS und Android installiert 
werden. Neue Nutzer können sich 
dort auch direkt registrieren. Bereits 
im FAS registrierte Nutzer melden sich 
in der App mit ihrem bestehenden 
Benutzername und Passwort an. Unter 
Einstellungen können Sie dann per-
sönlichen Anpassungen vornehmen. 

Das Starkregen-Frühalarm-System und 
die dazu gehörige App stellt die Stadt 
Bretten ihren Bürger*innen kostenlos 
zu Verfügung. 

Im Stadt- und Landkreis Karlsruhe verdichtet sich das Angebot an Corona-
Schnellteststellen zunehmend. Der überwiegende Teil bietet dabei kostenlose 
Bürgertests an. Um den Bürgerinnen und Bürgern eine Übersicht zu geben, 
stellen Stadt- und Landkreis Karlsruhe hierzu auf dem Corona-Portal www.karls-
ruhe.de/corona eine Karte mit allen verfügbaren Testzentren zur Verfügung.
"Wir setzen hierbei auf ein sich dezentral ausbreitendendes Netz. Mittlerweile 
sind über 120 Teststellen registriert – und die Anzahl wächst kontinuierlich 
weiter", freuen sich Landrat Dr. Christoph Schnaudigel und Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup über das Engagement von Apotheken, Arztpraxen, aber 
auch anderen Trägern und Unternehmen in Stadt- und Landkreis. Neben 
dem Impfen sei das Testen ein wichtiger Baustein der Pandemiebekämpfung, 
um auch symptomlose Verläufe schnell zu entdecken, Folgeinfektionen zu 
vermeiden und so das Infektionsgeschehen besser im Griff halten zu können. 
Unabhängig davon gilt es, die allgemeinen Hygieneregeln wie Abstandhalten 
und Maskentragen weiter konsequent einzuhalten. Dieser Dreiklang aus Testen, 
Impfen und Kontaktbeschränkungen ist Voraussetzung dafür, dass die Infek-
tionszahlen sinken. Nur wenn dies gelinge, könnten auch Öffnungsstrategien 
zum Zuge kommen, um dem Einzelhandel, aber auch der Kultur, dem Sport 
und weiteren Bereichen eine Perspektive bieten zu können, betonen Mentrup 
und Schnaudigel unisono.
Die Online-Karte enthält neben dem Standort auch Informationen über Kon-
taktmöglichkeiten, Öffnungszeiten, ein eventuelles Anmeldeverfahren sowie 
- wenn vorhanden - einen Link auf die Homepage der ausgewählten Einrichtung.
Farblich unterschieden werden kommerzielle Testzentren von denen, die die 
vom Bundesgesundheitsministerium vorgesehenen kostenlosen Bürgertests 
anbieten. In diesen Testzentren können darüber hinausgehende Leistungen 
dennoch in Rechnung gestellt werden. Zudem informiert die Übersichtskarte 
auf einen Blick darüber, ob es sich um eine Schnellteststelle von Apotheken, 
Praxen oder einem anderen Anbieter handelt.
Alle auf der Karte aufgelisteten Teststellen sind dazu verpflichtet, die Tests 
unter Einhaltung der Hygieneauflagen von fachkundigem bzw. entsprechend 
geschultem Personal durchzuführen – entsprechend den Qualitätsstandards, 
die das Land Baden-Württemberg vorgibt. Die Testzentren sind für Menschen 
gedacht, die keine Symptome haben. Personen mit den für Corona typischen 
Symptomen werden gebeten, sich direkt mit ihrem Hausarzt oder einer Corona-
Schwerpunktpraxis in Verbindung zu setzen.
Für Ergänzungs- oder Verbesserungsvorschläge zur Übersicht der Teststellen 
steht ein Kontaktformular zur Verfügung.

Online-Karte informiert über 
Corona-Testzentren in 

Stadt- und Landkreis Karlsruhe

Antigen-Schnelltest-Angebote in Bretten

Jede Person kann sich einmal pro 
Woche mit einem Antigen-Schnelltest 
kostenlos testen lassen. Die Tests 
werden von geschultem Fachpersonal 
durchgeführt.

Es gibt folgende Teststellen in 
Bretten: 

Hirsch-Apotheke, 
Melanchthonstraße 74 
Montag - Mittwoch: 8.00 Uhr - 10.00 
Uhr, Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Melanchthon-Apotheke, 

Weißhofer Straße 26 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag: 16:00 Uhr - 19:00 Uhr, Mittwoch: 
08:00 Uhr -17:00 Uhr, Samstag: 09:00 
Uhr - 13:00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

VitalWelt Apotheke, 

Pforzheimer Str. 46 (Kraichgau-Center) 
Montag - Donnerstag 11:30 – 12:30 
Uhr, Montag - Freitag 16:00 Uhr - 
19:00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

DRK Bretten, Breitenbachweg 3
Tests sind 6:30 - 8:00 Uhr und 16:30 
- 19:00 Uhr möglich.
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Die DRK Ortsvereine Büchig und 
Gölshausen steigen in die Bürgertestung 
ein und haben vor Ort Testzentren ein-
gerichtet.

Gölshausen startet am Samstag, 17.04. im 
DRK Gölshausen Bürgerhaus, Eppinger 
Str. 38 (Eingang Dorfplatz) mit folgenden 
Testzeiten:
Montag von 06:30 bis 08:00 Uhr,
Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr,
Sonntag von 10:00 bis 12:00 Uhr. LINK:
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

In Büchig kann man sich ab Dienstag, 
20.04. in der DRK-Garage neben der 
Bürgerwaldhalle testen lassen. Das 
Testzentrum ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr,
Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Anmeldung zum Test:
DRK Büchig, DRK-Garage (neben 
Bürgerwaldhalle), Zum Bürgerwald
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Das DRK Büchig bietet auch die 
Möglichkeit an, ohne Anmeldung zum 
Testzentrum zu kommen.

HINWEISE

Die Anmeldung zum Test erfolgt 
ausschließlich online direkt bei der 
jeweiligen Apotheke über den ange-
gebenen Link. Alle Links findet man 
auch auf der Internetseite der Stadt 
Bretten unter www.bretten.de.
Wenn Sie typische Krankheitssymp-
tome einer SARS-CoV-19-Erkrankung 
haben, kommen Sie bitte nicht zum 
Test und sagen Ihren Termin ab.
Infos zum Anmeldeverfahren für alle 
Teststellen erhalten Sie in diesem Video:

Das Ordnungsamt der Stadt Bretten informiert

... über Besonderheiten in unserer Fußgängerzone

Fußgängerzonen sind – wie der Begriff schon sagt – für Fußgänger da!
Dieser Grundsatz gilt auch bei uns in Bretten.

Andere Verkehrsteilnehmer wie z.B. Autofahrer dürfen Fußgängerzonen 
grundsätzlich nicht benutzen. Ausnahmen gelten nur für den berechtigten 
Anlieger- und Lieferverkehr. 

Der berechtigte Personenkreis darf nur mit Schrittgeschwindigkeit (4-7 km/h) 
unterwegs sein!

Da das innerstädtische Radwegenetz auch durch die Brettener Fußgänger-
zone führt, dürfen Fahrradfahrer auch durch die Fußgängerzone fahren. Sie 
müssen nicht mehr absteigen. Allerdings müssen sie auf die bevorrechtigten 
Fußgänger Rücksicht nehmen! Fußgänger dürfen weder behindert noch 
gefährdet werden! 

Darüber hinaus gilt: auch mit dem Fahrrad darf nur mit Schrittgeschwindigkeit 
gefahren werden!

In der Zeit von 6.00 bis 11.00 Uhr darf mit Fahrzeugen mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht von bis zu 7,5 to zum Zwecke der Belieferung die Fußgän-
gerzone befahren werden. 

Außerhalb diesen Zeiten kann aufgrund der elektronischen Polleranlage nur 
der berechtigte Personenkreis mittels entsprechender Zufahrtsgenehmigung 
die Fußgängerzone befahren.

Grundsätzlich gilt, dass in der Fußgängerzone nur ein Be- und Entladen jedoch
kein Dauerparken möglich ist.

Zum Thema Parken in der Fußgängerzone ist anzumerken, dass in den vergan-
genen Wochen und Monaten die Kontrollen durch den Gemeindevollzugs-
dienst, auch im Hinblick auf diverse Baustellen im Bereich der Fußgängerzone 
selbst, sowie den angrenzenden Gassen angepasst wurden. Dabei wurden auch 
die Belange des Einzelhandels berücksichtigt.

Da die Baustellen abgeschlossen sind, wird nunmehr auch im Hinblick auf 
Bürgerbeschwerden das gesetzliche Parkverbot in Fußgängerzonen und 
verkehrs-beruhigten Bereichen wieder verstärkt überwacht werden.

Bei Feststellen von Verstößen müssen die Verkehrsteilnehmer mit entspre-
chenden Verwarnungen rechnen.

Liebe Kinder,

wusstet ihr, dass es in Bretten ein 
Museum für Schutzengel gibt? Das 
Deutsche Schutzengelmuseum im 
Schweizer Hof zeigt ganz unterschied-
liche Schutzengel: alte, junge, aus 
fremden Ländern, aber auch von hier. 
Man erfährt alles über den Glauben an 
die Engel und an andere Schutzpatro-
ne und Symbole. Wie stellt Ihr euch 
Euren Schutzengel vor? Wir freuen 
uns auf zahlreiche Einsendungen 
und veröffentlichen eine Auswahl der 
eingesendeten Bilder am 12. Mai , hier 
im Amtsblatt.

Bitte sendet Eure Bilder bis zum 03. 
Mai an:

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Unterer Kirchgasse 9
75015 Bretten

oder per Mail an: kultur@bretten.de

Bitte gebt Euren Namen, Anschrift 
und Alter an.

Fremdkörper verschluckt, eingeat-
met... Erstickungsgefahr! Oder gar ver-
giftet? Es gibt nichts Schlimmeres, als 
wenn man das eigene Kind ersticken 
sieht. Was können Eltern vorsorglich 
tun, wie ist im Notfall damit umzu-
gehen und wie wird richtig reagiert?

In einer Onlineveranstaltung am Mitt-
woch, 28. April von 17 Uhr bis
18.30 Uhr im RKH Livestream, www.
rkh-kliniken.de/rkh-livestream,
informiert Oberärztin Dr. Susanne 

Eberlein, Sektion Kinderchirurgie, 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie am RKH Klinikum Ludwigs-
burg, über die  Gefahrenquellen, die 
Erstversorgung und die Entscheidung 
wann das Kind zu einem Arzt muss 
und wann es angebracht ist den 
Rettungsdienst zu rufen. Nach dem 
Vortrag gibt es die Möglichkeit zur 
Diskussion und für Fragen mit Hilfe 
der YouTube-Chatfunktion. Um den 
Livestream sehen zu können, ist keine 
Anmeldung nötig.

Kinderunfälle - Fremdkörper innerlich: verschluckt, 

eingeatmet oder in Körperöffnungen Vortrag und 

Informationen für Eltern und Interessierte
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Tageselternverein Bruchsal Land-
kreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 
76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 
/ 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruch-
sal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Amtsblatt vom 21.04.2021

Seite 5

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt
Samstag 24.04.2021 
19.00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Pfr. Becker-Hinrichs
Sonntag 25.04.2021 
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Pfr. Becker-Hinrichs
11:15 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Dekanin Trautz

Stadtteil Büchig 
Sonntag 25.04.2021 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. 
Kirche 
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag Jubilate 25.04.2021 
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum- Kollekte zur Unterstützung 
des Evang. Kirchentages Dekanin 
Ulrike Trautz
Bitte beachten Sie beim Besuch der 
Gottesdienste, dass eine vorhergehen-
de Anmeldung im Pfarramt oder über 
das Internetportal unserer Homepage 
erforderlich ist. Das Tragen einer me-
dizinischen Maske ist notwendig und 
kann gegen eine Spende am Eingang 
erworben werden! Es gelten weiterhin 
die allgemeinen Hygieneregeln!       

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag Jubilate 25.04.2021 
10.00 Uhr Internetkirchencafe - bei 
Interesse bitte um Anmeldung im 
Pfarramt oder bei den Kirchenältesten 
mit Angabe Ihrer Mailadresse - Sie 
bekommen dann einen Link gesandt 

Stadtteil Gölshausen
Sonntag 25.04.2021 
11:15 Uhr Kirche Gottesdienst Deka-
nin U. Trautz

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 25.04.2021 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. 
Kirche
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen. 

Stadtteil Rinklingen
Sonntag 25.04.2021 
10:15 Uhr Kirche Online Gottes-
dienst: "Die Kirche bleibt im dorf, 
Kirche neu erleben" Pfrin. A. Czetsch. 
Der Gottesdienst kann unter www.
ev-kirche-rinklingen.de, (FB) Ev. Kir-
chengemeinde Rinklingen oder You-
tube ev. Kirchengemeinde Rinklingen 
abgerufen werden.

Stadtteil Sprantal
Sonntag 25.04.2021 
09:00 Uhr St.Stephan, Nußbaum Got-
tesdienst Pfarrer Ehmann
10:15 Uhr St.Wolfgang, Sprantal 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 21.04.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag 23.04.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag 25.04.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier - Livestream 
Pfr. Maiba
Dienstag 27.04.2021 
17:00 Uhr Gottesdienst mit unseren 
Kommunionfamilien Pfr. Maiba
Mittwoch 28.04.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 21.04.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch 21.04.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 24.04.2021 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis 
Sonntag 25.04.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Sonntag 25.04.2021 
19:00 Uhr Andacht Wir beten um 
Priester und Ordensberufe 
Mittwoch 28.04.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 22.04.2021 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 24.04.2021 
17:30 Uhr Salve-Gebet 

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 23.04.2021 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 24.04.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag 25.04.2021 
10:30 Uhr Kirche Guter Hirte, Gon-
delsheim Wortgottesfeier

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Sonntag 25.04.2021 
10.00 Uhr Jugendgottesdienst & 
Livestream; www.efg-bretten Ruben 
Lehr 
Dienstag 27.04.2021 
20.00 Uhr Bibelforum & Livestream 
Wolfgang Isenburg

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag 25.04.2021
17.30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Donnerstag 22.04.2021 
18:00 Uhr  Rinklingen, ev. Gemeinde-
haus Bibelstunde
Samstag 24.04.2021 
19:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 C-
Zone (Jugend) (mit Livestream)
Sonntag 25.04.2021 
10:00 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Got-
tesdienst (mit Livestream)
14:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 
Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
über 07252/5864066 jw-bretten@
mailbox.org 
Freitag 23.04.2021  
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen / „Je-
hova verwandelt einen Fluch in einen 
Segen“ / Die reine Anbetung Jehovas 
– endlich wiederhergestellt!/ (jw.org)  
Sonntag 25.04.2021 
10:00 Uhr Vortrag: Sucht fortgesetzt 
Gottes Königreich und Bibelstudium 
(jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Die Gottesdienste finden jeweils 
Sonntag, 9:30 Uhr und Mittwoch 20:00 
Uhr statt. Gottesdienst mit vorheriger 
Anmeldung-Kontaktformular unter 
https://www.nak-bretten. de/bretten/ 
Kontakt

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Sonntag 25.04.2021 
11:00 Uhr Gottesdienst 

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 25.04.2021 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration vor Ort. 
18:30 Uhr Gottesdienst vor Ort.
Für die Gottesdienste vor Ort ist eine 
Anmeldung erforderlich.  www.icf-
kraichgau.de/gottesdienst 
Thema: Inspiring People "Augustinus" 
- Daniel Heer
Wir streamen unsere Gottesdienste 
um 10:30 Uhr und 18:00 Uhr live mit 
Predigt und Worship aus Karlsruhe.
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de/
online-church

Bitte  beachten    Sie,  dass      auf        
Grund    der    aktuellen    Situation    
kurzfristige  Änderungen  möglich  
sind!

Bauerbach

Stadtteilnachrichten

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Büchig

Ab dem 23.04.2021 ist die Ortsverwal-
tung bis auf weiteres nur freitags von 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet.
In dringenden Fällen bzw. zur Ver-
einbarung von Terminen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten (07252/921-180) oder 
an Herrn OV Vollers (0173/3727821).

** Ortschaftsratssitzungen fallen 
nicht unter das Versammlungsverbot 
der Verordnung der Landesregierung 
über infektionsschützende Maßnah-
men gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung 
– CoronaVO). Daher können Ein-
wohnerinnen und Einwohner an der 
Sitzung teilnehmen. 
Besucher werden gebeten ein Formu-
lar zur Kontaktaufnahme auszufüllen. 
Dafür ist eigenes Schreibwerkzeug 
mitzubringen. Dieses Vorgehen ist 
ausnahmsweise erforderlich, um 
gegebenenfalls Infektionsketten 
nachvollziehen zu können. 
In den Räumlichkeiten ist das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht. Als Mund-Nasen-Bedeckung 
gelten medizinische Masken wie OP-
Masken oder FFP2-Masken, respekti-
ve Masken der Normen KN95/N95.

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen

am Donnerstag, 22. April 2021 um 
19.00 Uhr im Foyer der Gymnastik-
halle
Tagesordnung: 
1.Anfragen und Anregungen der Bür-
gerinnen und Bürger
2.Anhörung zu einem Bauantrag: 
Gewerbestraße
- Errichtung eines LKW-Parkplatzes, 
WC- und Umkleidecontainers, Ein-
friedung/Zaun samt zwei Toren
3.Informationen zu aktuellen Pro-
jekten
4.Verschiedenes
5.Fragen der Zuhörerinnen und Zu-
hörer zur Sitzung
**
Mit freundlichen Grüßen
Torsten Fundis
Ortsvorsteher

Gölshausen

Büchig

Diedelsheim

Ehrung von Heidemarie Leins

Am vergangenen Mittwoch gratulierte 
Ortsvorsteher Martin Kern Heidema-
rie Leins im Rahmen der Ortschafts-
ratssitzung zu ihrer verdienten Aus-
zeichnung mit dem Bundesverdienst-
kreuz am Bande. „Unsere Demokratie 
lebt davon, dass Menschen sich für 
ihr Gemeinwesen einsetzen und die 
Gesellschaft mitgestalten“ betonte er 
und hob auch im Namen des Diedels-
heimer Ortschaftsrats die zahlreichen 
Leistungen für die Stadt Bretten und 
den Stadtteil Diedelsheim hervor: „Es 
gab kein Thema, das du nicht aufge-
arbeitet hast und kein Problem, dem 
du aus dem Wege gegangen wärst, 
für Schwache und für Minderheiten, 
für Geflüchtete, Vertriebene und für 
Unrecht, das in der Vergangenheit 
zugefügt wurde, hast du Dich aus 
innerer Überzeugung eingesetzt.“ Im 
Anschluss überreichte Martin Kern 
der Geehrten einen Blumenstrauß 
und ein Präsent und bedankte sich 
für ihre über 30-jährige kommunalpo-
litische und ehrenamtliche Tätigkeit.

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates 

am Montag, 26. April 2021, 19:00 Uhr, 
in der Sporthalle Bauerbach

Öffentlicher Teil
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Lebensmittelautomaten - 
Sachstandsbericht
TOP 3 Baugebiet „Obere Krautgär-
ten“ – Sachstandsbericht
TOP 4 Bauanträge
TOP 5 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
** 
Torsten Müller
Ortsvorsteher

Ortsvorsteher Martin Kern dankte Heide-
marie Leins für  ihr außergewöhnliches En-
gagement.   Foto: privat

Corona-Testzentrum Gölshausen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ab sofort können Sie sich im Bürger-
haus, Eppinger Str. 38, einmal pro 
Woche kostenlos testen lassen.
Die Anmeldung hierzu erfolgt über 
den Link: https://drk-goelshausen.
probatix.de/de/pick-slot 
Alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die nicht an das Internet 
angeschlossen sind, können sich 
zur Anmeldung gerne telefonisch 
bei der Ortsverwaltung melden 
unter Tel. Nr. 95 74 57. U n s e r e 
Sprechzeiten sind Mo + Mi 9.00 – 
12.00 Uhr, Do 15.00 – 18.00 Uhr.

Rinklingen

Fundsachen

Am Grillplatz wurde ein Schlüssel-
bund mit zwei Schlüsseln und einem 
Herzanhänger aus Holz mit der Auf-
schrift „Ali“ gefunden. 
Er kann zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten bei der Ortsverwaltung, Haupt-
straße 17,  abgeholt werden. 

Teambesprechung der Ortsverwaltungen

„Wir haben uns für die Kindertages-
pflege entschieden, weil wir beide 
berufstätig sind und das soziale 
Umfeld wie Oma und Opa nicht in 
greifbarer Nähe ist“, erklärt Frau M. 
und beschreibt dabei, wie zufrieden 
sie mit der Betreuung durch die Ta-
gesmutter ihrer Tochter ist.
Unsere Tageseltern bieten eine fami-
liennahe Betreuung zu individuellen 
Betreuungszeiten an. Dabei dürfen 
maximal fünf Kinder gleichzeitig 
betreut werden.  
Suchen auch Sie eine solche Betreu-
ung für Ihr Kind? Dann wenden 
Sie sich an uns und wir machen uns 
gemeinsam auf die Suche nach der 
richtigen Betreuungsform!

Wir informieren Sie gerne auch über die Möglichkeiten der finanziellen 
Zuschüsse zur Kindertagespflege. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 0152 09306760 oder  07251 981 987-1  
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de

v.l. Sachgebietsleiterin Diana Kern, Karl-Heinz Schmidt, stellvertretender Hauptamtsleiter, 
Auszubildende Celina Gill, Carina Voll (Ortsverwaltung Diedelshem), Christiane Zieger 
(Ortsverwaltung Ruit), Julia Rohwedder (Ortsverwaltung Dürrenbüchig), Christiane 
Siewert (Ortsverwaltung Gölshausen und Sprantal), Nina Rupp (Ortsverwaltung Neibs-
heim), Katrin Spengel (Ortsverwaltung Rinklingen) und Sybille Götz (Ortsverwaltung 
Bauerbach) bei der diesjährigen Besprechung. 

Am vergangenen Freitag haben sich 
die Mitarbeiterinnen der Ortsverwal-
tungen unter Einhaltung der aktu-
ellen Hygienevorschriften mit ihrer 
Sachgebietsleiterin Diana Kern und 
Amtsleiter Karl-Heinz Schmidt im 
Rathaus getroffen. Diese Besprechung 
findet immer einmal im Jahr statt, 
um sich gemeinsam auszutauschen 
und über die alltägliche Arbeit in der 

Ortsverwaltung, eventuelle Neuerun-
gen, Änderungen etc. in gemeinsamer 
Runde zu berichten. 
„Solch ein regelmäßiger Austausch 
ist für die Kolleginnen sehr wichtig, 
da dieser die alltägliche Arbeit in 
den Ortsverwaltung erleichtert und 
Verwaltungsabläufe vereinheitlicht 
werden können“ erklärte Sachgebiets-
leiterin Diana Kern.

Eine Tagesmutter als soziales Umfeld

Am Montagabend fand die alljährli-
che Ortsvorsteherbesprechung mit 
Oberbürgermeister Martin Wolff, 
Bürgermeister Michael Nöltner sowie 
mehreren Amtsleitern im Rathaus 
statt. Bedingt durch die Corona-Pande-
mie traf man sich mit ausreichendem 
Abstand und unter Einhaltung des 
Hygienekonzepts der Stadtverwaltung 
im Großen Ratssaal. Den Auftakt 
bildete die Begrüßung durch den 
Oberbürgermeister, der sich für die 
Arbeit vor Ort in den Ortsverwaltun-
gen bedankte. Direkt im Anschluss 
informierte Daniela Kerres vom Amt 
für Bildung und Kultur über Wander-
möglichkeiten in Bretten, die aktuell 
einen „richtigen Hype“ erfahren. Sie 
stellte die bestehenden Wanderwege 
und das Vorgehen vor, wenn ein neuer 
Wanderweg eingerichtet werden soll, 
wie es aktuell für die Stadtteile Diedels-
heim, Sprantal und Rinklingen geplant 
ist. Dabei wurde auf die gute Zusam-
menarbeit aber auch das hohe ehren-
amtliche Engagement sowohl bei der 
Realisierung als auch bei der Pflege in 
den Stadtteilen durch OB Wolff hinge-
wiesen – wofür er sich auch nochmal 

bei allen bedankte. Im Anschluss be-
richtete Kämmerer Wolfgang Pux über 
den vorläufigen Budgetabschluss 2020 
sowie die Sonderhaushaltsmittel 2020 
und verglich die Zahlen mit den Jahren 
2018 und 2019. Er führte aus, dass 
sich „das Jahr 2020 besser entwickelt 
hat als noch zu Jahresmitte gedacht“ 
und es für 2021 ebenfalls gut aussehe. 
Allerdings stimmte er bereits heute 
alle darauf ein, dass das Jahr 2022 ein 
schwieriges Jahr im Hinblick auf die 
finanzielle Ausstattung sein wird.  Im 
Anschluss informierte Eike Hanssen, 
Leiter des Bereichs Informations- und 
Kommunikationstechnologie, darüber, 
was sich in den vergangenen Monaten 
in Bezug auf die Hardware-Ausstattung 
der Ortsverwaltungen getan hat und 
wie diese bis voraussichtlich Ende Juli 
in die städtische Struktur eingeglie-
dert werden können.  Abschließend 
tauschte sich die Verwaltung mit den 
Ortsvorstehern und den anwesenden 
Stellvertretern im Rahmen einer offe-
nen Diskussion über verschiedene The-
men wie etwa die steigenden Kosten 
für die Grünpflege und die Nutzung 
der Brettener Grillplätze aus.

Ortsvorsteherbesprechung am 19. April

Im Rahmen der Ortsvorsteherbesprechung wurde auch die Haushaltslage thematisiert. 
               Foto: Stadt Bretten


